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Umsteigen 
leicht gemacht
So einfach kommen Sie zu Ihrem Anschluss :
1. Sie nehmen mit uns Kontakt auf – wir 

beraten Sie gerne.
2. Wir prüfen die technischen Details bei 

Ihnen vor Ort.
3. Sie erhalten von uns einen Kostenvor-

anschlag über sämtliche Anschluss- 
und Betriebskosten für die Umstellung 
auf Fernwärme.

4. Wir vereinbaren mit Ihnen den Termin, 
wann der Anschluss gelegt wird.

5. Ihr Heizungsfachbetrieb schliesst je nach 
Bedarf Gebäudeheizung, Wassererwär-
mung und / oder Lüftung an.

6. Sie schalten Ihre neue Heizung ein – und 
geniessen natürlich regional produzierte 
Wärme.

Was sind Ihre 
Vorteile ?
Einfach und bequem
– Fernwärme eignet sich für beinahe jedes 

Heiz system – die Umstellung ist einfach. 
– Sie haben nur einen Ansprechpartner.
– Ihr Aufwand für Öltank, Kamin feger, 

Service abonnement, Brennstoff beschaf-
fung und Heizungswartung fällt weg.

–  Der Öltank entfällt – Sie gewinnen Platz.

Preiswert und stabil 
–  Kostenintensive Unterhaltsarbeiten und 

Emissionsmessungen fallen weg.
– CO2  -Abgabe, Mineralölsteuer und Strom-

preisaufschläge entfallen. 
– Die Kosten für den Unterhalt der Anlage-

technik übernimmt die Agro Energie 
Schwyz AG.

– Unsere Fernwärme ist unabhängig von 
auslän dischen Zulieferern und saisonalen 
Schwankungen und somit preisbeständig. 

– Keine Vorfi nanzierung des Brennstoff s.
– Steuerabzüge und Förderprogramme 

unterstützen den Umstieg auf erneuerba-
re Energie.

Umweltbewusst
–  Unsere Fernwärme ist CO2  -neutral, um-

weltschonend und zu 100 % erneuerbar.
– Fernwärme erfüllt die Anforderungen von 

Minergie und MuKEn (Mustervorschriften 
der Kantone im Energiebereich).

– Die Energie wird lokal produziert, die 
Wertschöpfung bleibt in der Region.

Sicher
– Sie müssen keine Brennstoff e lagern.
– Das Fernwärmenetz ist permanent über-

wacht und meldet Störungen direkt. 
– Ein 24 -Stunden-Pikettdienst steht Ihnen 

jederzeit zur Verfügung.
– Eine Notstromversorgung, eine leistungs-

fähige Reserveheizung und ein Wärme-
speicher garantieren Ihnen Ver sorgungs-
sicherheit.

Was ist 
Fernwärme ?
Die Fernwärmeversorgung funktioniert wie 
eine riesige Zentralheizung: Statt in jedem 
Gebäude einzeln, wird für eine ganze Region 
die Wärme zentral erzeugt und den Kunden 
zu geleitet. Die Agro Energie Schwyz AG 
erzeugt mit einer Holzschnitzelfeuerung und 
einer Biogasanlage Strom und Wärme.

A  Aus Abfallholz und regionalem Altholz 
wird mittels Holzschnitzelfeuerung 
Strom und Wärme erzeugt.

B  Die durch die Verbrennung entstehende 
Wärme treibt eine Turbine an und pro-
duziert Strom für das öff entliche Netz. 
Die dabei entstehende Abwärme wird 
an das Fernwärmenetz abgegeben. 

C  Abgase werden gereinigt. 

D  Aus Biomasse wie Gülle, Speiseabfällen 
und Grüngut wird in der Biogasanlage 
Strom und Wärme erzeugt. 

E  Im Fermenter entsteht gärend Biogas.

F  Im Blockheizkraftwerk wird mit einem 
Gasverbrennungsmotor Strom produ-
ziert. Die dabei entstehende Abwärme 
wird an das Fernwärmenetz abgegeben.

G  Ein Speicher sammelt die Wärme, sorgt 
so für einen gleichmässigen Betrieb 
und erhöht die Versorgungssicherheit.

H  Das über 40 km lange Rohrleitungsnetz 
versorgt über 4 500 Betriebe und 
Haushal te mit natürlicher Wärme.

I  Der Wärmetauscher in Ihrem Haus 
entnimmt die erforderliche Wärmemen-
ge. Das abgekühlte Wasser fl iesst in 
einem geschlossenen Kreislauf zurück 
ins Energiezentrum.

K  Fernwärme wird für Heizung, Lüftung 
und die Wassererwärmung verwendet.
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Durch die Fernwärme der Agro 
Energie Schwyz AG wurden 
im letzten Jahr 15 000 Tonnen 
CO2 eingespart.

AGRO Energie Schwyz AG
Lückenstrasse 34
6430 Schwyz
T 041 810 41 42
F 041 810 44 42
info@agroenergieschwyz.ch
www.agroenergieschwyz.ch

2013 ersetzten die Kunden 
der Agro Energie Schwyz AG 
5 Mio. Liter Heizöl durch 
umweltschonende Fernwärme.

Heizen Sie natürlich 
— mit regionaler 
Energie.

–15 000 
   Tonnen CO2

– 5 Mio Liter

Energie.

45,8 UBPHeizöl

Erdgas

Wärmepumpe

Agro Energie Schwyz AG 8,1 

25,5 UBP

34,0 UBP

Die Umweltbelastung 
verschiedener Heizsysteme 
im Vergleich.
Umweltbelastungspunkte ( UBP/ MJ Wärme )
Quelle : ESU-services Ltd. Zürich


